
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lauffen baut, renoviert und saniert 
 
Von wegen 
Urlaub – viele 
Bauarbeiter 
sind in 
Lauffen a.N. 
beschäftigt. 

Im Baugebiet 
Obere 
Seugen II 
wird die 
Erschließung 
gebaut, in 
der 
Kiesstraße 
werden in 
den 
kommenden 
Tagen einige 
Gebäude 
abgerissen. 

Aktuelles Kultur Amtliches
Noch wenige 
freie Plätze 
fürs Ferien-
programm 
– jetzt nach-
melden!
(Näheres S. 7)

 Lauffen 
baut, 
renoviert 
und 
saniert 
– Teil 1 
(Seite 8)

 Baugebiet Obere Seugen II – Ver-
gabe an Bauträger (Seite 4)

 Burgführungen und Stadtführungen 
im Dorf Lauffen – lernen Sie Ihre Stadt 
noch besser kennen (Seite 9)

 Wein auf der Insel vom 5. bis  
7. September –  
jetzt für die Teil-
nahme am Wein-
contest anmelden 
(Seite 3)

 Sommerschnittkurse an Streuobst-
wiesen – Angebot des Landratsamt 
Heilbronn (Seite 11)

 Bewerben – gewusst wie! Infor- 
mationsveranstaltung der Arbeits-
agentur Heilbronn (Seite 14)

 Vergessene und verlorene Kleidungs-
stücke aus der Realschule können im 
BBL abgeholt werden (Seite 11)
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Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Lauffen a.N.� Tel. 106-0
� Telefax: 07133/106-19
� Internet-Adresse http://www.Lauffen.de
� Redaktion Lauffener Bote: bote@Lauffen-a-n.de
Bürgerbüro Lauffen a.N.� Tel. 07133/2077-0/Fax 2077-10
Sprechstunden Bürgerbüro
Montag bis Freitag jeweils� 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag� 9.00 bis 13.00 Uhr
Sprechstunden übrige Ämter:
Montag bis Freitag jeweils� 8.00 bis 12.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung
Bürgerreferentin� Tel. 106-16
Bauhof� Tel. 21498
Stadtgärtnerei � Tel. 21594
Städt. Kläranlage� Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“� Tel. 4331
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstr. 27� Tel. 9018283
Stadthalle/Sporthalle� Tel. 12911 oder 0172/5926004
BÖK, (Bücherei, Öffentlich, Katholisch)� Tel. 200065
Kindertagesstätten/Kindergärten
Kindergarten Städtle, Heilbronner Straße 32� Tel. 5650
Kindergarten Herrenäcker, Körnerstraße 26/1� Tel. 14796
Kindergarten, Charlottenstr. 95� Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstr. 70� Tel. 21407
Kindergarten, Brombeerweg 7� Tel. 963831
Kindergarten Neckarstaße 68� Tel. 2039283
Johannes-Brenz-Kindergarten, Herdegenstr. 10� Tel. 5749
Louise-Scheppler-Kindergarten, Schulstr. 7� Tel. 5769
Paulus-Kindergarten, Schillerstr. 45/1� Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstr. 7� Tel. 204210/11
Schulen
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstr. 1� Tel. 5137
Hort u. Kernzeitbetreuung Herzog-Ulrich-Grundschule� Tel. 963125
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstr. 87� Tel. 4829
Hort u. Kernzeitbetreuung Hölderlin-Grundschule� Tel. 962340
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstr. 87� Tel. 7673
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstr. 15� Tel. 7901
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstr. 37� Tel. 6868
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstr. 17� Tel. 7207
Schulsozialarbeit für Werkrealschule� Tel. 0172/9051797
Schulsozialarbeit für Real-/Erich-Kästner-Schule� Tel. 0173/9108042
Schulsozialarbeit für Herzog-Ulrich-Schule� Tel. 0173/8509852
Schulsozialarbeit für Gymnasium/Hölderlin-Grundschule� Tel. 2024884
Kaywald-Schule f. Geistig- und 
Körperbehinderte, Charlottenstr. 91� Tel. 98030
Musikschule Lauffen a.N. und� Tel. 4894
Umgebung, Südstraße 25� Fax 5664
Volkshochschule, Rathaus EG� Tel. 106-51
Anmeldung auch im Bürgerbüro� Fax 9014347
Museum der Stadt Lauffen a.N. � Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 
14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Polizeirevier Lauffen a.N.� Tel. 20 90 oder 110
Feuerwehr Notruf� Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N.� Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser)� Tel. 07131/562562 
nach Dienstschluss� Tel. 07131/562588
Stromstörungen� Tel. 07131/610-0
Notariate
Notariat I; Tel. 2029610 – Notariat II; Tel. 2029621
Häckselplatz  (Sommeröffnungszeiten) 
Fr. von 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. von 11.00 –16.00 Uhr 
Recyclinghof  (Sommeröffnungszeiten) 
Do. und Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr
Mülldeponie Stetten� Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die wöchentliche Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von  
6.00 bis 16.00 Uhr.

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a.N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Infos 
unter Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de 
reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Do., 9 bis 13 Uhr;  
14 bis 18.30 Uhr, Fr., 9 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13 Uhr
Schreibwaren JOSCH, Schillerstr. 18, Mo. bis Fr., 8.30 bis 13 Uhr,  
14.30 bis 18.15 Uhr; Sa., 8 bis 13 Uhr

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
IAV-Stelle für ältere, hilfebedürftige u. kranke Menschen  
und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger� Tel. 9858-25

Beschützende Werkstätte – Eingliederungshilfe
Kontaktperson: Oliver Beduhn� Tel. 2023970

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Pflegedienstleitung: Schwester Brigitta� Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe: Schwester Brigitte Essen auf Rädern � Tel. 9858-26

Wochenenddienst
15./16.08.2015: Schwestern Irina R., Martina, Steffi, Bettina V., Diana, 
Monika, Pfleger Boris 
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18� Tel. 9858-24
Hospizdienst, Frau Lore Fahrbach� Tel. 14863

Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Bahnhofstr. 39, Lauffen� Tel. 9530-0
Häusliche Krankenpflege� Tel. 9530-11
Mobiler Sozialer Dienst� Tel. 9530-11
Essen auf Rädern� Tel. 9530-15
d‘hoim Pflegeservice� Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg� Tel. 991-0, Fax 991-499

Ärztlicher Notdienst 
Montag – Freitag: 19 bis 7 Uhr: Notfallpraxis Talheim, Rathausplatz 16,  
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
8 bis 20 Uhr: Notfallpraxis am Krankenhaus Brackenheim, Wendelstr 11,  
20 bis 8 Uhr: Notfallpraxis Talheim
Zentrale Rufnummer:� 07133/900790
HNO-Notdienst, Am Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn, 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10 – 20 Uhr, ohne Voranmeldung

Kinderärztlicher Notfalldienst
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kinder-
klinik Heilbronn. Werktags 19 – 22 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn; für 
unaufschiebbare Notfälle vor 19 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt 
unter Tel. 19222 (Leitstelle) erfragt werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen
erfahren Sie unter� Tel. 0711/7877712
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
kann vom DRK Heilbronn unter Tel. 19222 erfahren werden.

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl)� Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl)� Tel. 19222

Hebammen
Caroline Eisele, Tel. 9294757, Katrin Geltz, Tel. 0162/4453255

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
15./16.08.2015
Dres. Maier/Lutter/Wieland, Heilbronn� Tel. 07131/89090
Dr. Guggolz, Bad Rappenau� Tel. 07264/1300

Wochenenddienst der Apotheken, jew. ab 8.30 Uhr
15.08.: Rats-Apo., Marktstr. 4, Brackenheim� Tel. 07135/6566
16.08.: Hölderlin-Apo., Bahnhofstr. 26, Lauffen� Tel. 07133/4990

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a. N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger
Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim,
Telefon (07135) 104 - 200, Fax 104 - 160.
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Open-Air-Verkostung im Lauffener Burghof
Wein auf der Insel vom 5. bis 7. September
Am Samstag, 5. September, ist es 
wieder so weit: im Lauffener Burg-
hof startet wieder das beliebte 
Weinfest „Wein auf der Insel“. In 
einzigartiger Kulisse können an 
drei Tagen die Köstlichkeiten aus 
Küche und Keller verkostet werden.
Bei der Weinprobe auf der Insel können 
Sie beinahe das komplette Sortiment 
der Lauffener Weine kennenlernen. 
Mit von der Partie sind die Lauffener 
Weingärtner eG, die Lauffener Jung-
winzer „vinitiative“ sowie die Wein-
güter Eberbach-Schäfer, Hirschmüller, 
Schaaf, Schiefer und Wörthmann. 
Alkoholfreies bietet die Familie 
Schmälzle. Für das leibliche Wohl 
sorgen in diesem Jahr drei Lauffener 
Gastronomen-Teams, bestehend aus 
dem China-Restaurant Hong-Kong, 
Partyservice Schaaf und Fisch Seybold. 
Mit dem abwechslungsreichen 
Speiseangebot können sich alle Be-
sucher kulinarisch verwöhnen lassen. 
Das Inselcafé des Partyservice Schaaf 
serviert heiße Getränke mit den dazu-
gehörigen Caféspezialitäten. Die an-
gebotenen Wein- und Speisespeziali-
täten werden in den kommenden 
Wochen vorgestellt.

Am Samstag und Montag können die 
Besucher ab 17 Uhr die Stimmung 
im Lauffener Burghof genießen. Am 
Sonntag heißen die Veranstalter 
die Besucher bereits um 11 Uhr 
willkommen.

Das Duo Magic acoustic Guitars sorgt am Samstag 
mit einem Mix aus Swing, Flamenco, Pop, Jazz, 
Blues und Latin für die musikalische Umrahmung.

Am Samstag begleiten ab 19 Uhr die 
Musiker von Magic acoustic Guitars 
die Weinverkostung. Im Jahr 2014 
waren die beiden Musiker zum 
Künstler des Jahres nominiert. Ihre 
Musik hörte man bei zahlreichen 
Radio- und Fernsehauftritten sowie 
bei unzähligen Liveauftritten. Hört 
man dieser jedes Genre durch-
dringenden Musik zu, fragt man sich 
sofort, was man mehr an den beiden 
Gitarristen schätzen soll: die Art, wie 
sie ihre Gitarrenkunst instrumental 
einsetzen, oder ihre Fähigkeit, den 

Inhalt eines Stückes zu „erzählen“, 
das, was hinter den Noten steckt, 
hörbar zu machen. Sie spielen 
feurige hochvirtuose Flamenco-, 
Latin- und Klassik-inspirierte Eigen-
kompositionen. Darunter mischen 
sich Coverversionen von Sting und 
den Eagles im typischen Magic-
acoustic-Guitars-Sound. Schon 
nach wenigen Takten ist klar: hier 
nehmen zwei Musiker ihre Musik 
nur als Ausgangspunkt für ein 
spannendes joint venture, von dem 
sie sich selbst überraschen lassen 
wollen. Dabei gelingt es ihnen, 
ihre sechssaitigen Instrumente 
voll auszureizen. Die Abstimmung 
untereinander ist selbst in den 
allerfeinsten Nuancen gegeben. 
Es ist keine Gratwanderung, was 
die beiden Profimusiker von Magic 
acoustic Guitars da unternehmen, 
sondern ein Spaziergang durch die 
musikalischen Felder am Rande des 
Mainstreams, der das Publikum an-
geregt und entspannt zurücklässt.

Mit seinen gefühlvoll gewählten und gespielten 
Titeln läutet Mike Janipka, am Piano begleitet von 
Jürgen Fälchle, am Sonntag einen gemütlichen 
Abend ein.

Mike Janipka wird am Sonntag-
abend wie in den letzten Jahren 
das Publikum ab 18 Uhr mit seiner 
Akustikgitarre und seiner Stimme 
fesseln. Begleitet wird er vom 
Pianisten Jürgen Fälchle von der 
Formation „Groove Connection“. 
Die zwei Musiker interpretieren 
in persönlichem Stil Hits und 
Klassiker aus Pop und Rock‘n‘Roll. 
Dabei werden sie mit Sicherheit 
die ein oder andere musikalische 
Überraschung präsentieren. Ein 
harmonischer und unvergesslicher 
Abend ist garantiert.
Am Inselmontag steht eine in Lauffen 
noch unbekannte Band auf der Bühne, 
die LudwigsburgerAkustikband Line 
in. Die drei Musiker Nico Blum, 
Stephan Müllner und Andi Kunz 
präsentieren virtuoses Gitarrenspiel 
und brillanten mehrstimmigen Ge-

sang in Verbindung mit einer Cajon. 
Mit unvergessenen Perlen der 
Musikgeschichte aus Rock-Pop- und 
Folkklassikern nehmen sie ihre Zu-
hörer mit auf eine erfrischend neue 
Reise durch zahlreiche Zeiten und 
Stilrichtungen. Mit im Gepäck haben 
die Drei Balladen und groovige Kult-
songs unter anderem von Simon and 
Garfunkel, Dire Straits, Billy Joel bis 
hin zu aktuellen Hits von Pharell 
Williams und Robin Thicke.

Die Inselneulinge, die Band Line in, nimmt ihre 
Zuhörer am Montag mit auf einer erfrischende 
Reise durch zahlreiche Zeiten und Stilrichtungen.

Wein auf der Insel ist und bleibt 
ein Geheimtipp unter den Wein-
festen. Nicht ohne Grund wurde 
es bereits mehrfach vom Wein-
institut Württemberg mit Bestnoten 
als „empfohlenes Württemberger 
Weinfest“ zertifiziert. Genießen Sie 
auch in diesem Jahr die einzigartige 
Stimmung im Lauffener Burghof, be-
gleitet von bestem Wein, feinstem 
Essen und drei Tagen bester Musik.

L E C K E R

B I S S E N

L A U F F E N

N E C K A R

5. bis 7. Sept.
Rathausburg Lauffen a.N.

Wein
auf der Insel
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Weincontest – jetzt Mitstreiter suchen und anmelden!
Am Sonntagnachmittag wird ab 15 
Uhr wieder der beliebte, mittler-
weile international besetzte Wein-
contest zum Inselfest ausgetragen. 
Wie bereits in den letzten Jahren 
wird wieder ein schottisches Team 
an den Start gehen. Sie kennen 
sich aus mit Wein und haben gute 
Geschmacksnerven? Sie wissen, 
ohne das Etikett gesehen zu 
haben, ob Sie einen Schwarzries-
ling oder einen Spätburgunder im 
Glas haben? Dann haben Sie mit 
Ihrem Team die Chance, den Vor-

jahressieger, das Team Phoenix, 
zu schlagen. Karl-Ernst Schmitt 
sowie die Württemberger Wein-
königin Stefanie Schwarz und die 
letztjährige Württemberger Wein-
königin Theresa Olkus liefern in den 
Pausen kurzweilige Informationen 
rund um den Wein und die Reb-
sorte. Die teilnehmenden Mann-
schaften kommen in den Genuss 
einer mehrstöckigen Weinprobe 
und gewinnen in jedem Fall einen 
schönen Preis. Selbstverständlich 
dürfen auch die interessierten 

Zuschauer mitprobieren und mit-
raten. Beim Publikumsquiz können 
die Besucher ihr Weinwissen unter 
Beweis stellen. Der größte Wein-
kenner gewinnt ebenfalls einen 
Preis.
Sie möchten den Vorjahressieger 
sowie die weiteren Teams auf 
der Bühne herausfordern? Dann 
melden Sie sich mit Ihrem Team, be-
stehend aus 4 bis 5 Personen, unter 
Tel. 07133/10616 bzw. ebertu@
lauffen-a-n.de für den Contest an. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.� W

Baugebiet Obere Seugen II
Information über die Bauträger der Geschosswohnungsbauten in Obere Seugen II
Im Baugebiet Obere Seugen II 
werden nicht nur Grundstücke an 
Privatpersonen vergeben, sondern 
Teile auch mit Hilfe von Bauträgern 
entwickelt. In der Gemeinderats-
sitzung am 1. Juli 2015 wurde nach 

eingehender Prüfung der unterschied-
lichen Entwürfe nun über die Vergabe 
der Grundstücke an die Bauträger ent-
schieden. Alle Information über die 
Zuteilung der Grundstücke und die ge-
plante Bebauung können sie der nach-

folgenden Abbildung entnehmen. 
Falls Sie weitere Informationen be-
nötigen oder Interesse an Wohnungen 
in den geplanten Gebäuden haben, 
wenden Sie sich bitte direkt an die 
jeweiligen Bauträger.� W

Dr. Bolz Immobilien GmbH & Co.KG 
Rosenbergstr. 16 
70174 Stuttgart 
Tel.: 0711/128 503-20 
Fax: 0711/128 503-99 

Kruck+Partner GmbH & Co.KG 
Bismarckstr. 107 
74074 Heilbronn 

Tel.: 07131/7611-0 
Fax: 07131/7611-30 

Ideal-Heim Wohnbau Kollmar GmbH 
Pestalozzistr. 8 

74199 Untergruppenbach 
Tel.: 07131/702 390 
Fax: 07131/702 309 

Kruck+Partner GmbH & Co.KG 
Bismarckstr. 107 
74074 Heilbronn 

Tel.: 07131/7611-0 
Fax: 07131/7611-30 

Märchen von Kräutern am Don- 
nerstag, 20. August, um 20 Uhr, 
im Burgturm mit den Märchen-
freunden um Heide Böhner

Duftende Kräuter beleben Körper 
und Seele. In früheren Zeiten 
brauten kundige Menschen damit 

zauberkräftige Getränke. In gemüt-
licher Runde, können Sie bei einem 
Kräutergetränk den Geschichten im 
Burgturm lauschen. Der Eintritt ist 
frei. Um eine Spende für Kinderhilfs-
projekte wird gebeten.
Die Märchenfreunde um Heide Böhner 
freuen sich auf Sie� W

Märchen im Burgturm am 20. August
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Kunterbuntes Ferienprogramm
Ferienwoche 1 ist vorüber – Teilnehmer erlebten abwechslungsreiches Programm
Die erste Ferienprogrammwoche ist 
vorüber, noch bis zum 22. August 
gibt für alle Teilnehmer viel zu 
entdecken und erleben. Zeit einen 
Blick zurückzuwerfen auf die ersten 
Programmpunkte. Heiß war es in den 
letzten Tagen, trotzdem erlebten die 
Lauffener Kinder und Jugendlichen 
schöne und erlebnisreiche Stunden 
dank den zahlreichen engagierten 
Helferinnen und Helfern der ört-
lichen Vereine und Einrichtungen.

Schnuppersegeln

Kurz nach dem Beginn der Sommer-
ferien, startete am Freitag, 31. Juli, 
das diesjährige Lauffener Ferien-
programm mit dem ersten Programm-
punkt. 19 Kinder hatten sich auf dem 
Clubgelände des Lauffener Segelclubs 
am Neckarufer oberhalb der Schleuse 
zum „Schnuppersegeln“ getroffen. Ein 
klarer, sonniger Himmel, sommerliche 
Temperaturen und eine leichte Brise 
schufen perfekte Bedingungen für 
einen gelungenen Segeltag. Nach-
dem Jugendleiter Lothar Elflein und 
sein Team die erwartungsvollen 
Kinder um 10 Uhr begrüßt hatten, 
wurden kleine Gruppen gebildet, 
die an verschiedenen Stationen zu-
nächst theoretische Kenntnisse über 
das Segeln anhand von praktischen 
Übungen lernten. So wurde an Land 
gezeigt, wie ein Segelboot aufgebaut 
ist, wie man selbst das Boot seetaug-
lich macht, wie die dafür nötigen See-
mannsknoten geknüpft werden und 
wie man das Boot bei verschiedenen 
Windverhältnissen steuert. Man 
konnte spüren, wie die Vorfreude auf 
das eigentliche Segeln immer weiter 
stieg. Und um kurz vor 12 Uhr war es 
dann so weit, mehrere Segelboote 
in verschiedenen Größen wurden zu 
Wasser gelassen und die Fahrt auf 
dem Neckar konnte beginnen. Die 
Kinder hatten viel Spaß daran, das er-
lernte Wissen praktisch umzusetzen. 
Nach diesem ereignis- und lehr-
reichen Morgen hatten die Kinder eine 
Pause verdient. Deshalb legten sie um  
13 Uhr wieder am Clubheim des Segel-

clubs an, um sich mit Hot Dogs und 
Getränken für den Mittag zu stärken. 
Danach ging es wieder aufs Wasser. 
Doch auch dieser schöne Tag musste 
einmal zu Ende gehen, so kehrten sie 
um ca. 16 Uhr ans Ufer zurück. Die 
Veranstaltung war ein gelungener 
Auftakt in die kommenden Ferien-
programmwochen.

Tiere – Franziskus – Schöpfung

Am Montag, 3. August, fand ein 
echt tierisches Abenteuer statt.  
7 Kinder aus Lauffen versammelten 
sich, um zusammen mit Kindern aus 
Ilsfeld, Abstatt und Untergruppen-
bach nach Bad Mergentheim in den 
Wildpark zu fahren. Insgesamt 44 
Kinder und 6 Betreuerinnen und Be-
treuer waren unterwegs; auch je 3 
Kinder von Asylbewerbern aus Ab-
statt und Unterheinriet waren dabei. 
Im Wildpark gab es viel zu entdecken 
und zu bestaunen. Vor der Heimfahrt 
bekamen die Kinder viele Infos über 
den Heiligen Franziskus, was er mit 
den Tieren zu tun hatte und warum 
ihm die Schöpfung so am Herzen lag. 
Anschließend durften sie ein Quiz dazu 
ausfüllen, bei dem es dann natürlich 
auch eine Belohnung gab.

Kreativwerkstatt mit Papier und 
Tapeten

Am selben Tag wurde von 10 bis 14 Uhr 
gebastelt was das Zeug hält. 10 Kinder 
fertigten aus verschiedenen Papieren 
und Tapeten Tischsets, Wimpel-
ketten, Origami und vieles mehr. Der 
Kreativität waren dabei keine Grenzen 
gesetzt. Unter der Leitung von Iris 
Knobl hatten die Kinder dabei sehr viel 
Spaß und waren eifrig bei der Sache. 

Pausen durften sich die Kinder dabei 
selbst einteilen und sich mit selbst 
mitgebrachtem Vesper stärken. So 
machte das Basteln noch mehr Spaß.

Kunterbunte Wasserwerkstatt 
Erdbär und Apfelmaus

In spannenden Experimenten rund 
um das kostbare Nass erforschten und 
entdeckten 14 Jungen und Mädchen 
bei der Volkshochschule Unterland die 
Kräfte und Faszination dieses lebens-
notwendigen Stoffes. Es entstanden 
farbenprächtige Wasserbilder!
Gleich im Anschluss ging es weiter mit 
Versuchen rund ums Obst. Ob Äpfel 
Sonnencreme brauchen oder warum 
Orangen hervorragend schwimmen 
können, erfuhren die Kinder bei 
Ira Betz, die mit viel Freude und 
Engagement diesen kurzweiligen 
Nachmittag gestaltete.

Drucken was das Zeug hält

Was das schwarz-weiße Federkleid 
eines Pinguins mit der Technik des 
Hochdrucks gemeinsam hat, er-
fuhren am Dienstag sieben Kinder 
und die Betreuer der Jule Lauffen im 
Heilbronner Museum im Deutsch-
hof. Die Museumspädagogin Frau 
Allmendinger zeigte in der Aus-
stellung verschiedene Drucke von 
Künstlern. Danach durften die Teil-
nehmer loslegen. Zuerst zeichneten 
sie auf eine mehrschichtige Holzplatte 
einen Entwurf. Danach entfernten sie 
mit scharfem Bildhauerwerkzeug 
all das Holz, was nicht abgedruckt 
werden sollte. Dabei kamen sie ganz 
schön ins Schwitzen!
Diese Druckplatte wurde dann mit 
weißer Farbe eingestrichen und auf 
schwarzes Papier gedruckt. Danach 
druckten sie mit schwarzer Farbe auf 
weißes Papier. Das Ergebnis war für 
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alle sehr überraschend, denn die Ent-
würfe waren alle seitenverkehrt ab-
gedruckt. Am Ende durfte jeder voll 
Stolz seine Kunstwerke mit nach Hause 
nehmen. Und vielleicht entstehen ja 
daheim noch weitere Drucke…

Sport, Spiel und Spaß

Das Angebot vom Sport- und 
Wellnesspark Alte Ziegelei hielt was 
der Veranstaltungstitel versprach. Die 
16 Kinder hatten bei verschiedenen 
Sport- und Bewegungsspielen jede 
Menge Spaß und konnten sich nach 
Herzenslust austoben. Sowohl in 
den Räumlichkeiten des Sport- und 
Wellnessparks, als auch draußen unter 
strahlend blauem Himmel wurden 
die verschiedensten Koordinations-, 
Reaktions- und Bewegungsspiele ge-
spielt. Dazu wurden auch rhythmische 
Musik und Sportutensilien wie Bälle 
und Seile mit einbezogen.

Spielspaß mit Vitaminen

Ein weiterer Programmpunkt der JuLe 
Lauffen fand am Mittwoch, 5. August, 
statt. Beim Spielspaß mit Vitaminen 
ging es um Brett- und Gesellschafts-
spiele, die in kleinen Gruppen gespielt 
wurden. Die Kinder hatten viel Spaß 
bei altbekannten Brettspielen und 
konnten auch neue Spiele kennen-
lernen. Die nötigen Vitamine zur 
Stärkung bekamen die Kinder dabei 
durch den von ihnen in der Mittags-
pause selbst gemachten Obstsalat.

Judo – Raufen und Ringen nach 
Regeln und Ju-Jutsu-Schnupper-
kurs

Am Donnerstag, 6. August und 
Freitag, 7. August, war die Stadthalle 
fest in den Händen des Budo-Club 
Hikari. 125 Matten waren auf dem 
Hallenboden ausgelegt worden, um 
den Ferienprogrammkindern eine ge-
eignete Unterlage zum „Ringen und 
Raufen“ zu bieten. Am Donnerstag 
wurde den Kindern nach einigen Auf-
wärmspielen die Sportart Judo näher-
gebracht. Einen Tag später konnten 
die Teilnehmer Ju-Jutsu kennenlernen 
und selbst ausprobieren.

Die Jagd nach dem Schatz
Wurde der Schatz gefunden? Ja! 
Und das trotz gefühlten 40 Grad 
im Schatten! Die Teilnehmer zogen 
bewaffnet mit einer Schatzkarte, 
kniffligen Aufgaben und einem tollen 
Ziel los, quer durch die Stadt. Bei der 
Bewältigung der Aufgaben wurden sie 
durch Lauffener Geschäfte tatkräftig 
unterstützt und das in jeder Hin-
sicht. Sie bekamen Tipps, Getränke, 
kleine Präsente und Stärkungen für 
den Bauch. Das Ziel war der Neckar-
spielplatz, der Grillwürstchen, etwas 
zu trinken, Schatten und eine ab-
schließende Schatzsuche bot.

Ein Tag auf der Botenheimer Heide

Wie in den vergangenen Jahren auch, 
luden die Naturfreunde der Orts-
gruppe Lauffen viele Kinder zu einem 
Tag auf der Botenheimer Heide ein. 
Dabei wanderte die Gruppe bei sehr 
heißen Temperaturen vom Vereins-
heim auf der Botenheimer Heide zum 
nahegelegenen Steinbruch „Näser“ 
in Cleebronn. Unterwegs wurde eine 
kleine Pause eingelegt und Kuchen 
und kalte Getränke serviert. Als man 
dann am Steinbruch angekommen 
war, hatten die Kinder viel Spaß beim 
Spielen an der geologischen Wand. Es 
wurde geklettert, gebuddelt und sich 
ausgetobt. Danach ging es wieder 
zum Vereinsheim zurück, wo ab-
schließend Stockbrot gegrillt wurde. 

Spannende Rallye in und um 
Lauffen
Bei brütender Hitze startete die 
Rallye an der Musikschule Lauffen. 
In drei Gruppen zogen die 15 Kinder 
mit ihren Betreuerinnen los, um an 

verschiedenen Stationen in und um 
Lauffen spaßige Geschicklichkeits-
spiele zu spielen. Je nach Ausführung 
bekamen die Gruppen dann Punkte 
zugesprochen, damit am Ende eine 
Siegergruppe ermittelt werden 
konnte.

Bei der Rallye ging es nicht darum, die 
schnellste Gruppe zu sein, sondern die 
meisten Punkte zu ergattern, deshalb 
musste sich auch niemand in der Mit-
tagshitze überanstrengen. Und doch 
war es wichtig, dass die Kinder aus-
reichend Trinken als Proviant dabei 
hatten.

Besuch im Eisenbahnmuseum Heil-
bronn

Bei nahezu 40 Grad machten sich 
die Betreuer der Neuapostolischen 
Kirche Lauffen a.N. und 9 Eisenbahn-
interessierte Mädchen und Jungen 
auf den Weg nach Böckingen um 
alte Dampfloks zu besuchen. Weil 
die Dampfloks nicht (mehr) unter 
Feuer stehen, lässt es sich sogar im 
alten Ringlokschuppen aushalten. 
Dort wurde den Kindern die Zeit des 
Reisens auf Schienen in einer Epoche 
da es noch keine „Vollautomaten“ wie 
den ICE gab, nahe gebracht. Sehens-
werte Exponate an Loks und Wagen 
gab es zur Genüge anzuschauen, 
selbst der Führerstand einer Dampflok 
durfte erklettert und erkundet werden. 
Fachkundige Antwort gab es zu allen 
Fragen, die die Kinder beschäftigten. 
Erstaunen löste die Tatsache aus, dass 
es früher Reisezugwagen mit Holz-
bänken gab. Nach einem stärkenden 
Vesper machte sich die kleine Truppe 
wieder auf den Heimweg.

Tanzveranstaltungen
Nicole Eyke lud in mehreren ver-
schiedenen Veranstaltungen Kinder 
und Jugendliche in jedem Alter zum 



L A U F F E N E R  B O T EKW 33  x  13.08.2015

7

Tanzen ein. In „Starmoves – 100 % 
Hiphop“ und „Fimini Kids Dance“ 
konnten die Kinder Tänze und Choreo-
graphien zu modernen Liedern und 
Rhythmen lernen.

Beim „Jumping Fitness“ wurden Aus-
dauer und rhythmisches Bewegen 
miteinander vereint.

Hip-Hop, Break-Dance

Nach dem Aufwärmen zeigte Quidio, 
der Hip-Hop und Break-Dance Trainer, 
was die Teilnehmer erwartet. Voller 
Eifer, mit Rhythmus und Schwung 
folgten die Teilnehmer den modernen 
Schritten. Auf aktuelle Charts und 
Reggae hatten die 13 Kinder außer-
ordentlich viel Spaß beim Lernen einer 
Tanzchoreographie. So zeigte sich, 
dass das Tanzen ein gutes Ventil zum 
Stressabbau ist.

Sportabzeichen
Wer ein Sportabzeichen möchte, 
muss sich in 4 Disziplinen bewähren. 
Im Weitsprung, beim Werfen, beim 
100-m-Laufen und im Schwimmen. 

Unterteilt werden die Teilnehmer 
nach Alter, je nach Leistung besteht 
die Möglichkeit auf ein goldenes, 
silbernes oder bronzenes Abzeichen.

Die Schwimmdisziplin wurde bereits/ 
oder wird noch nachgeholt. Trotz Hitze 
war eine bunte Truppe zusammen, die 
für ihr Abzeichen alle Kraft einsetzten.

Luftgewehr-Pokalschießen

Das Ferienprogramm mit den Sport-
schützen fand in der neuen Anlage des 
Schützenvereins statt. Die Teilnehmer 
wurden auf 2 Schießstände verteilt, 
sodass kein Kind warten musste. 
Jedes Kind hatte einen eigenen An-
sprechpartner an der Schießstation. 
Nach Einweisung in den Umgang und 
die Handhabung eines Luftgewehrs 
folgte die Übungsphase, darauf dann 
das Pokalschießen. Durch die neue 
moderne Technik in der neuen An-
lage erfolgte die Auswertung rasch. 
Neu waren auch die vier Luftpistolen, 
welche natürlich auch ausprobiert 
werden durften.

Spiel mit Hand, Ball und Fuß

Eine nette Truppe, mit 6 Teilnehmern, 
hatte viel Spaß mit dem Ball. Lisa 
Walter, die vor kurzem ihren Hand-
ball-Trainerschein machte, hatte sich 
zusammen mit ihren zwei Helfern eine 
Menge einfallen lassen. Aufgrund des 
heißen Wetters wurde das Training in 
die kühle TVL Halle verlegt. Nach dem 
Aufwärmen wurden Wurf- und Fang-
übungen für die Geschicklichkeit, 
Koordination und Konzentration ge-
macht. Die Kinder überwanden einen 
Parcours mit Ball und übten das Tor-
werfen.

Für Kurzentschlossene gibt 
es bei folgenden Programm-
punkten noch freie Plätze:
14.08.	� Nr. 39: �Der Phantasie Flügel 

wachsen lassen
	� Nr. 41: Hip Hop, Break 

Dance
17./	� Nr. 43: Beachvolleyball
18.08.
18.08.	 Nr. 46: Sport, Spiel & Spaß
21.08.	� Nr. 51: Hip Hop, Break 

Dance
	 Nr. 52: Filmeabend
22.08.	� Nr. 53: Angeln am See 
Wer kurzfristig an einem 
Programmpunkt teilnehmen 
möchte, bitte bei Karin Faaß, Tel. 
07133/10618 vormittags von 8 bis 
13 Uhr anmelden.� W

Historische Stadtführung mit dem  
Stadtbüttel Hillers Loui
Am Samstag, 22. August, erinnert 
sich der „Hillers Loui“ (Gäste-
führerin Andrea Täschner) an 
Geschichten und Begebenheiten 
im Dorf. 
Sein Weg führt durch die Gassen rund 
um die Regiswindiskirche, wobei er 
Türen und Tore öffnet. Gerne dürfen 
Sie ihn auf seinem Weg begleiten. 

Eine Anmeldung ist erwünscht.
Treffpunkt: Parkplatz am Kies, 17 Uhr
Dauer: 2 Std.
Kosten: 5 Euro pro Erwachsene, Kinder 
frei
Infos und Anmeldung über das Bürger-
büro: 07133/20770, oder Andrea 
Täschner: 07133/17593, andrea.
taeschner@web.de� W
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Im Süden der Stadt Lauffen 
entsteht momentan das circa  
5 Hektar große Baugebiet „Obere 
Seugen“. Dort wird gerade fleißig 
gebaggert, vermessen und Kanäle 
angelegt.

Die Gasleitungen sind bereits ver-
legt und der Straßenbau ist in vollem 
Gange. Die größte Zufahrtsstraße 
des Baugebietes wird die sechs 
Meter breite, verlängerte Schiller-
straße sein.

Haben Sie sich bei einem Spazier-
gang rund um das Baugebiet bereits 
gefragt, was die vielen rot und blau 
markierten Pfosten bedeuten, die 
über die gesamte Baustelle verteilt 
sind? Es handelt sich hierbei um 
Markierungen für Regenwasser- 
(blau) und Abwasserkanäle (rot).

Momentan werden die Straßen des 
Baugebietes eingeschottert und 
voraussichtlich kann schon in der 38. 
Kalenderwoche mit der Asphaltierung 
der ersten Straßen begonnen werden. 
Sollte weiterhin alles nach Plan 
laufen, kann der Straßenbau noch vor 
Weihnachten abgeschlossen werden. 
Bereits im Frühjahr 2016 könnten 
somit die ersten Bauwilligen mit dem 

Blick von der ver-
breiterten Schiller-

straße ins Baugebiet.

Viele Arbeiter sind 
mit großen Gerät-

schaften im Einsatz, 
um rasch voran zu 

kommen.

Bau Ihres Häuschens in idyllischer 
Südlage loslegen.

Markierungen für Regenwasser- und Abwasser-
kanäle

Abbrucharbeiten in der 
Kiesstraße
Im Zuge der Sanierung Lauffen IV 
sollen die Wohngebäude der Kies-
straße mit den Hausnummern 8, 10 
und 22 sowie ein Schuppen (Haus-
nummer 14) und eine Scheune 
(Hausnummer 16) abgebrochen 
werden.
Die betroffenen Grundstücke und 
Gebäude westlich der Tankstelle 
Knödler sind im Eigentum der Stadt 
Lauffen am Neckar. Der Abriss der 
Gebäude dient zur Schaffung von 
Freiräumen, die es der Stadt er-
möglichen, nördlich der Kiesstraße 
übergangsweise Parkmöglichkeiten 
anbieten zu können.

Die Gebäude in der Kiesstraße mit den Nummern 
8 und 10 werden abgerissen.

Die Maßnahme wird voraussicht-
lich Mitte August 2015 beginnen 
und binnen 3 Wochen fertiggestellt 
werden.
Die Abbrucharbeiten werden von 
einem Fachunternehmen vor-
genommen. Es ist geplant, die 
Arbeiten so emissionsarm wie mög-
lich auszuführen. Die Zufahrt zur 
Tankstelle Knödler mit zugehöriger 
Kfz-Werkstatt wird auch während 
der Abbrucharbeiten möglich sein.

Auch der Schuppen mit der Hausnummer 14 wird 
abgebrochen.

Da direkt entlang der Kiesstraße ge-
arbeitet wird, wird es durch die Maß-
nahme zeitweise zu Einschränkungen 
im Straßenverkehr kommen. Die 
Stadtverwaltung bittet hierfür um Ihr 
Verständnis.� W

Die Abbrucharbeiten westlich des Kiesplatzes enden vorerst mit dem Gebäude Nr. 22.

Lauffen a.N. baut, renoviert und saniert – Teil 1
Im Baugebiet Obere Seugen II wird auch in den Sommerferien eifrig gearbeitet
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Fahrplanänderung und Schienenersatzverkehr zwischen 15. und 28. August
An einzelnen Tagen im August werden Weichen in Bietigheim-Bissingen erneuert. Dadurch können in Tagesrandlagen 
einzelne Züge nicht fahren. Es wird ein Schienenersatzverkehr eingerichtet. Es kommt zu Änderungen im Regionalverkehr.
Weitere Informationen finden Sie unter www.bahn.de/bauarbeiten.� W

Burgführung und Stadtführung im Dorf
Lauffener Gästeführer zeigen die historischen Glanzlichter links und rechts des Neckars
Sie wollen die historischen 
Höhepunkte der Wein- und 
Hölderlinstadt am Neckarufer 
kennen lernen? Dann haben Sie am 
kommenden Wochenende gleich 
zwei Mal Gelegenheit dazu.
Die Stadtführung durch die Wein-
stadt am linken Neckarufer am 
Samstag, 15. August, ab 14 Uhr be-
sticht durch ihren mehrfachen Drei-
klang. Bei der vom Künstler Peter 
Lenk geschaffenen Skulpturengruppe 
„Hölderlin im Kreisverkehr“ geht es 
um Balance bei der Dichtkunst, bei 
der Liebe und bei der Macht. Neben 
der wechselvollen Geschichte des 
Klosters über Jahrhunderte wird 
im Museum im Klosterhof über das 
„Werden-Schreiben-Wirken“ des 
1770 in Lauffen geborenen und 

weltberühmten Dichters Friedrich 
Hölderlin informiert. Und schließlich 
machen die Gäste Bekanntschaft 
mit „Regiswindis“, mit der Kirche als 
Ziel von Wallfahrten, mit der Kapelle 
und mit der Legende, die sich um die 
Lauffener Ortsheilige spinnt.
Treffpunkt für die ca. zweistündige 
Führung ist der Parkplatz „Hagdol“, 
Nordheimer Straße, 74348 Lauffen  
a. N. Die Kosten betragen 5 € pro 
Person, Kinder frei. Weitere Infos bei 
Gästeführer Klaus Koch, Tel.: 07133/ 
12891 bzw. Klaus.Koch@Lauffen.de.
Die Gästeführerin Andrea Täschner 
führt Sie am Sonntag, 16. August, 
um 14 Uhr sowie um 14.45 Uhr durch 
die Burg der Grafen von Lauffen. Ge-
zeigt und erläutert werden der voll-
ständig erhaltene Wohnturm aus dem  

11. Jahrhundert sowie das Museum 
mit Ausstellungsstücken zum Alltag 
der damaligen Salierzeit. Die Kosten 
für Erwachsene betragen 2 €, Kinder 
dürfen kostenlos teilnehmen. Der 
Treffpunkt ist im Rathaushof (Rathaus-
str. 10).� W

 Weichenbauarbeiten
in Bietigheim-Bissingen
   Schienenersatzverkehr
Bietigheim-Bissingen ◄◄►◄ Heilbronn Hbf
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Weinmobil am Kiesplatz
Genießen Sie die Weinauswahl der Lauffener 
Weinbaubetriebe

Direkt am Kiesplatz begrüßt sie 
freitags und samstags die Wein-
erlebnisführerin Bärbel Kraft sowie 
sonntags im Wechsel die Destillerie 
Steng, die Lauffener Weingärtner 
eG, der Käsbergkeller Mundelsheim 
sowie die Weingüter Eberbach-
Schäfer, Hirschmüller, Hirth, Schaaf, 

Schiefer und Wörthmann die Gäste 
mit erlesenen Weinen und exzellenten 
Destillaten. Kommen Sie vorbei und 
genießen Sie am Neckarufer in einzig-
artiger Atmosphäre die Auswahl an 
Köstlichkeiten aus Küche und Keller.
Das Weinmobil steht bis Ende Oktober 
immer freitags und samstags von 14 
bis 22 Uhr sowie sonntags von 11 bis 
19 Uhr für Sie bereit.
An den kommenden Sonntagen be-
grüßt Sie:
16. August	 Destillerie Steng
23. August	� Weingut Wörthmann
30. August	� Wein- und Sektgut 

Hirschmüller
6. September 	 Weingut Hirth
13. September 	�Weinerlebnis Bärbel 

Kraft und Weingut 
Schiefer� W

Angebote des 
Neckar-Zaber-
Tourismus e.V.

5 Tage auf den Spuren von Robin 
Hood
Vom 17. bis 21. August können Kinder 
von sechs bis zwölf Jahren täglich von 
9 bis 14 Uhr mit den Naturparkführern 
Angelika Hering und Michael Wennes 
das Leben zu Zeiten Robin Hoods er-
leben. Programmpunkte sind Räuber-
lager bauen, Naturwerkstatt, kochen, 
Fährtensuche u. v. m. Preis: 120 € pro 
Kind, Anmeldung/Info bei Angelika 
Hering, Tel. 07046/7741.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heil-
bronner Straße 36, 74336 Bracken-
heim, Tel.: 07135/933525, Fax: 933526,  
E-Mail: info@neckar-zaber-tourismus.
de, www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, 
Sa., 10 – 13 Uhr.� W

Geschäftsführer der 
Toto-Lotto Bezirks-
direktion Franken 

GmbH Christopf 
Grüber, Bürger-

meister Klaus-Peter 
Waldenberger und 

Ortskuratorin der 
Deutschen Stiftung 

Denkmalschutz Gisela 
Lasartzyk (v. l. n. r.)

Abschluss der Sanierungsarbeiten an der Stadtmauer und der 
Regiswindiskirche
Übergabe von Bronzetafeln durch die Deutsche Stiftung Denkmalschutz

Zwei große Sanierungsaufgaben 
haben die Stadt Lauffen a.N. in 
den letzten Jahren beschäftigt, die 
Instandsetzung der Stadtmauer 
sowie der Regiswindiskapelle. 
Damit die Sanierungsarbeiten trotz 
der hohen finanziellen Belastung 
realisiert werden können, hat die 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz 
mehrmals Spenden für die Projekte 
bereitgestellt.

Seit dem Jahr 2005 sanierte die Stadt-
verwaltung schrittweise die fast voll-
ständig erhaltene Stadtmauer. Mit 

der aus der 2. Hälfte des 15. Jahr-
hunderts stammenden Befestigung 
setzte sich in den vergangenen 300 
Jahren niemand auseinander. Der 
Investitionsbedarf, vor allem um die 
Standfestigkeit zu sichern, war enorm. 
Dank insgesamt sieben Förder-
verträgen wurden die Sanierungs-
arbeiten an der Stadtmauer mit ins-
gesamt über 420.000 € unterstützt. Im 
Jahr 2012 wurden weitere 55.000 € für 
die Erhaltung der Regiswindiskapelle 
zur Verfügung gestellt.
Deutsche Stiftung Denkmalschutz hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, Denkmale 
und Kulturgüter, die für den jeweiligen 
Ort und die Region von besonderer Be-
deutung sind, zu bewahren. Die Förder-
mittel stammen aus Zuwendungen 
von vielen privaten Spendern, die sich 
der Sache verbunden fühlen sowie im 
Wesentlichen aus den Erträgnissen der 
GlücksSpirale, der Rentenlotterie von 
Lotto. Seit 1991 ist die Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz deren Destinatär.
An die beiden vorbild-
lichen Restaurierungen an der 

Regiswindiskapelle und der Stadt-
mauer sowie deren Unterstützer, die 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz 
mit Hilfe der GlücksSpirale erinnern 
künftig Bronzetafeln, welche die 
Ortskuratorin Gisela Lasartzyk in 
Begleitung des Geschäftsführers 
der GlücksSpirale, Christopf Grüber, 
feierlich an Bürgermeister Klaus-
Peter Waldenberger überreichte.
Doch auch nach Abschluss der 
Arbeiten an den beiden Projekten 
geht die Arbeit nicht aus. Der Erhalt 
der historischen Stadt steht weiter 
auf der Agenda. Im öffentlichen Teil 
wurde in den letzten Jahren bereits 
viel erreicht, im privaten Bereich vor 
allem im Städtle gibt es noch viel zu 
tun. Nach Abschluss der Sanierungs-
arbeiten an der Kirche und der 
Kapelle geht es beispielsweise im 
Sanierungsgebiet „Lauffen IV“ weiter 
entlang der Kiesstraße. Ziel ist es in 
den kommenden Jahren die vielen 
Sanierungslücken in der Gesamt-
anlage Stadt und Dorf zu schließen.
� W



L A U F F E N E R  B O T EKW 33  x  13.08.2015

11

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Erntezeit, wie war es früher?
Was bedeutet das „Ährenlesen“. 
Gerne erinnern sich Seniorinnen und 
Senioren an frühere Zeiten: Als wir 
Kinder waren, mussten wir nach dem 
Abernten der Felder zum Ährenlesen. 
Das war das richtige Geschäft für 
uns Kinder. Das Korn wurde damals 
von den Männern mit der Sense ge-
schnitten. Eine schweißtreibende 
Arbeit. Die ganze Familie half mit! 
Schon um 4.00 Uhr ging es auf das 
Feld. Trotz der schweren Arbeit wurde 
auf den Feldern viel gesungen. So ging 
das G‘schäft besser von der Hand. 
Die Frauen nahmen mit der Sichel die 

Ährenstängel auf und banden sie mit 
Stricken zu Garben. Diese wurden dann 
zum Trocknen aufgestellt. Auf ein ver-
dientes „Veschper“ freute sich jeder. 
Ein Bauernbrot mit Luggeleskäs oder 
Backsteinkäs und zum Trinken Most! 
Most aus dem Suttenkrug! Manchmal 
gab es nur Brunnenwasser. „Des Lüftle 
isch d`arme Leit ihr Trinka“ bekamen 
die Kinder oft zu hören. Obwohl man 
sorgfältig arbeitete, schlupften einige 
Ähren aus den Garben heraus. In den 
Notzeiten war das ein echter Segen. 
Denn diese wurden später von uns 
Kindern aufgelesen. Wenn man dann 

mit den 2 – 3 Säcken nach Hause 
kam, war die Freude groß. Oft kam 
ein Gewicht von gut einem Zentner 
zusammen. Im Krieg brauchte man 
einen Berechtigungsschein, damit 
man dreschen konnte (damals gab 
es schon Dreschmaschinen). Wenn 
die Bauern fertig waren, kamen die 
„Ährenleser“ dran. Die Körner brachte 
man dann in die Mühle. Nicht nur 
Ähren wurden gelesen. Bucheckern 
und Mohn waren auch sehr beliebt. 
Ob die Laufferner noch ihre alte Öl-
mühle kennen?
Hausleitung Angelika Franz mit Team

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Fundsachen
Vergessen …?? Verloren …??
Kleidungsstücke und diverse 
andere Dinge, die in der Hölderlin-
Realschule Lauffen a.N. liegen 
geblieben sind, können in der 
Zeit vom 06.08. – 22.08.2015 im 
Bürgerbüro (Fundbüro) abgeholt 
werden.
Das Lauffener Fundbüro finden 
Sie im Bürgerbüro, Bahnhof- 
straße 54. Unsere Öffnungszeiten 
sind Montag bis Freitag 8.00 – 
18.00 Uhr und Samstag von 9.00 
– 13.00 Uhr.

Landratsamt
Heilbronn
Fortbildungsangebote
Sommerschnittkurse an Streuobst-
bäumen
Da das Wissen um die angemessene 
Pflege von hochstämmigen Obst-
bäumen immer mehr verloren geht, 
bietet der Landschaftserhaltungs-
verband Heilbronn wieder Sommer-
Schnittkurse an. Die Kurse finden am 
22. August in Schwaigern und am  
29. August in Löwenstein statt – 
jeweils von 9 bis 13 Uhr. 
Eine erfahrene Fachwartin für Obst 
und Garten vermittelt die Praxis des 
Sommerschnitts. Es besteht auch Ge-
legenheit, das Gelernte praktisch um-
zusetzen.
Die Kursgebühr beläuft sich auf  
10 Euro, es können pro Kurs maximal 
20 Personen teilnehmen. Über 
Details zum Ablauf werden die Teil-
nehmenden nach der Anmeldung 
informiert.

Anmeldung und Infos: Landschafts-
erhaltungsverband für den Landkreis 
Heilbronn e. V. – Telefon: 07131/994-
299, Fax: 07131/994-83299, E-Mail: 
LEV@landratsamt-heilbronn.de 
Teilzeit-Fachschule für Landwirt-
schaft
Am Donnerstag, dem 3. September 
2015, um 18.30 Uhr, informiert das 
Landwirtschaftsamt in der Fach-
schule für Landwirtschaft Heilbronn, 
Frankfurter Straße 67, über die Aus-
bildungsmöglichkeiten in der Land-
wirtschaft und im Weinbau.

Zur Zielgruppe gehören Landwirte/ 
-innen und Nebenerwerbslandwirte/ 
-innen mit außerlandwirtschaft-
licher Berufsausbildung, die sich zur 
„Fachkraft für landwirtschaftliche 
Unternehmensführung“ ausbilden 
lassen möchten. Der Unterricht an 
zwei Abenden in der Woche wird 
auf die Teilnehmer abgestimmt und 
vermittelt u. a. Kenntnisse in Acker-
bau, Weinbau, Betriebswirtschaft 
und Agrarpolitik. Zusätzlich finden 
praktische Übungen statt.

ALTERSJUBILARE
14.08.2015 – 20.08.2015
14.08.1930 Lore Johanna Strigel, Mörikestraße 3, 85 Jahre
14.08.1939 Helga Erika Claus, Neckarstraße 15, 76 Jahre
16.08.1940 Franz Urban, Neckarstraße 17, 75 Jahre
16.08.1940 Anneliese Eisele, Jahnstraße 11, 75 Jahre
17.08.1920 Walter Friedrich Braun, Klosterhof 3, 95 Jahre
17.08.1934 Erna Steiner, Mühltorstraße 12, 81 Jahre
17.08.1936 Gisela Wyrwich, Seugenstraße 7, 79 Jahre
17.08.1939 Vladimir Jurcevic, Reisweg 51, 76 Jahre
18.08.1936 Ecaterina Kremer, Stuttgarter Straße 57, 79 Jahre
18.08.1943 Ursula Rose Knecht, Bahnhofstraße 29, 72 Jahre
19.08.1941 Elisabeth Sklenar, Hölderlinstraße 51, 74 Jahre


